
Szene

Degas-Bild „Prostituierte bei der Toilette“ (um 1887)
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„Laszive Akte“
Götz Adriani, 64, Direktor der Tübinger Kunsthalle, 
über Nacktheit in der Kunst und seine Schau „Bordell 
und Boudoir“, die am 22. Januar eröffnet wird 

SPIEGEL: Herr Adriani, in Tübingen gibt es demnächst sehr
nackte Tatsachen zu bestaunen: Sie zeigen Huren bei der
Arbeit – gemalt von Edgar Degas, Paul Cézanne, Henri de

Toulouse-Lautrec und Pablo Picasso. 
Wollen Sie die Zuschauer mit Bildern von
käuflicher Liebe reizen?
Adriani: Wir wollen das Publikum mit Kunst-
werken verführen. Das Bordell war das große,
neue Thema, das diese Maler teilten. Sie
zeigten als Erste Prostituierte ohne Scheu.
Zugleich revolutionierten sie ihre Kunst auch
formal und farblich.
SPIEGEL: Wie bedeutend sind die Bordellbilder
für die Kunstgeschichte?

Adriani: Picassos „Demoiselles d’Avignon“, eine Gruppe von
Prostituierten, ist gewiss das wichtigste Bild des 20. Jahrhun-
derts. Picasso wollte damals einen Skandal, wozu es aber 
nicht kam. Deshalb verbarg er das Bild jahrelang in seinem
Atelier. Seit 1939 hängt es im New Yorker Museum of Modern
Art und wird nicht verliehen. Wir können immerhin zahlrei-
che der wichtigsten Vorstudien zeigen.
SPIEGEL: Die Künstler gingen ja nicht nur zum Malen ins Bordell.
Adriani: Wohl kaum. Doch gerade Degas, der die anzüglichsten
Darstellungen geschaffen hat – Monotypien aus dem Pariser
Bordellalltag, sehr desillusionierend –, kam nicht als Kunde,
sondern als passiver Voyeur.
SPIEGEL: Was ist die größte Überraschung Ihrer Ausstellung?
Adriani: Selten gezeigte Werke aus aller Welt und ihre damals
schockierenden Inhalte, die oft Skandale erregten. So blieb
bisher weitgehend unbeachtet, dass Cézanne sich selbst als
junger Maler am Bett einer Prostituierten inszenierte.
SPIEGEL: Diese Darstellungen waren den Betrachtern damals 
zu drastisch.
Adriani: Ja, bis weit ins 19. Jahrhundert hinein wurde 
der weibliche Akt nur mythologisch, religiös oder historisch
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Adriani
d e r  s p i e g e l

Presley (um 1960) 

126
bemäntelt wiedergegeben. Das war eine Doppelmoral. 
In den Pariser Salons wurden sehr laszive Akte durchaus
goutiert, wenn sie als Göttinnen zur Darstellung kamen.
SPIEGEL: Heute ist Pornografie dagegen allgegenwärtig. 
Kommt Ihre Ausstellung nicht Jahrzehnte zu spät?
Adriani: Nein. Obwohl Proteste gegen die Ausstellung 
bestimmt einige zusätzliche Besucher anlocken würden, 
geht es uns um kunsthistorische Fakten und Neuerungen.
Allerdings hatten wir schon vor 20 Jahren eine porno-
grafische Studie von Toulouse-Lautrec ausgestellt. 
Damals rief ein erregter Besucher den Staatsanwalt. Der 
kam auch tatsächlich – und ging wieder, ohne einzu-
schreiten. 
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Deutsche Elvis-Jünger
Der Mann konnte unfassbar mit den

Hüften wackeln, er konnte seinen
Kopf in den Nacken werfen, dass seine
Schmalztolle wackelte – und er konnte
singen, dass manche brave Mädchen so-
fort in Ohnmacht fielen. Nur zu verste-
hen war Elvis Aaron Presley für die
meisten seiner deutschen Fans leider
nicht. Weil in den fünfziger und sechzi-
ger Jahren englisch gesungene Popsongs
in der Regel dem heimischen Massen-
publikum nicht zu vermitteln waren,
wurden viele angloamerikanische Hits
eingedeutscht. Schlagerstars wie Rex
Gildo, Michael Holm, Roy Black und
viele heute Vergessene haben Elvis-
5 3 / 2 0 0 4
Songs auf mal gruselige, mal lustige
Art zu deutschsprachigen Hits
gemacht. Nun erscheinen vier CDs
mit „Elvis-Hits in Deutsch“. Anlass
ist ein runder Geburtstag: Der 1977
verstorbene Sänger wäre am 8. Ja-
nuar 70 Jahre alt geworden. Zutage
gefördert wird auf den CDs aller-
lei Erstaunliches aus den Gift- und
Rumpelkammern der Plattenfirmen:
so etwa der oft missglückte Ver-
such, den Geist des Rock’n’Roll zu
erhaschen; aber auch der umwer-
fende Charme von kühn einge-
deutschten Songs wie „Liebe kälter
als Eis“ (im Original: „Devil in
Disguise“) oder „Du gehörst aufs
Titelbild“, das bei Elvis noch „Good
Luck Charm“ hieß. Ein königlicher
Poparchäologenspaß.
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